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XIV. SITZUNG VOM 7. JUNI 1888. 


Das w. M. Herr Prof. E. Hering übersendet eine Arbeit 
aus dem physiologischen Institute der k. k. deutschen Univer¬ 
sität zu Prag: „Beiträge zur allgemeinen Nerven- und 
Muskelphysiologie. XXIII. Mittheilung. Über seeundäre 
Erregung vom Muskel zum Muskel“, von Prof. Dr. Willi. 
Biedermann. 

Das c. M. Herr Regierungsrath Prof. C. Freiherr v. Ettings¬ 
hausen übersendet eine Abhandlung von Prof. Dr. Ladislaus 
Szajnocha in Krakau: „Über fossile Pflanzenreste aus 
Cacheuta in der argentinischen Republik“. 

Herr P. C. Pusch 1, Stiftscapitular in Seitenstetten, über¬ 
sendet folgende zwei Abhandlungen: 

1. „Über das Verhalten comprimirter Flüssig¬ 
keiten“. 

2. „Über das Verhalten des gespannten Kautschuks“. 

Herr Prof. Dr. Richard Pfibram übersendet eine im chemi¬ 
schen Laboratorium der k. k. Universität in Czeruowitz aus¬ 
geführte Arbeit: „Über die durch inactive Substanzen 
bewirkte Änderung der Rotation der Weinsäure und 
über Anwendung des Polaristrobometers bei der 
Analyse inactiver Substanzen“. 

Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlungen 

vor: 

1. „Über osculirende Kegelschnitte“ (I.), von Prof. 
Willi. Binder an der n.-ö. Landes-Oberreal- und höheren 
Fachschule für Maschinenwesen in Wiener Neustadt. 

2. „Spongiensc Lichten im mittelböhmischen Prae- 
carbon,“ von Herrn Friedrich Katzer, ernerit. Hochschul¬ 
assistent in Prag. 
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3. „Über die Verbindungen der organischen Basen 
mit den Salzen der schweren Metalle“, Arbeit aus 
dem k. k. chemischen Universitätslaboratorium in Lemberg, 
von Dr. Br. Laehowicz und Dr. Fr. Bandrowski. 
Herr Dr. C. Schierholz in Wien überreicht eine Abhand¬ 
lung: „Über Entwicklung der Unioniden“. 

Herr Dr. Rudolf Benedikt überreicht drei Arbeiten aus 
dem Laboratorium für allgemeine und analytische Chemie an der 
k. k. technischen Hochschule in Wien: 

1. „Über die Bestimmung des Glyceringehaltes von 
Rohglycerinen“, von R. Benedikt und M. Cantor. 

2. „Uber die Oxydation des /3-Naphtols zu o-Zimmt- 
carbonsäure von E. Ehrlich und R. Benedikt. 

3. „Zur Kenntniss des Destillat-Stearins“, vorläufige 
Mittheilung von R. Benedikt. 

Herr Alexander Lainer, Lehrer an der k. k. Lehr- und 
Versuchs-Anstalt für Photographie und Reproduetion in Wien, 
überreicht eine im Laboratorium dieser Anstalt ausgeführte 
Arbeit: „Über die Verwendung des salzsauren Hydro¬ 
xylamins in der quantitativen Analyse“. 

Selbständige Werke, oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt: 

Guerne Jules de, Excursions zoologiques dans les lies de 
Fayal et de San Miguel. (Campagnes scientifique du Yacht 
Monegasque „L'Hirondclle“). IHeme aunee 1887. Paris, 
1888; 8°. 



